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VSPB lanciert Arbeitsgruppe  

Meinungsaustausch zur inneren Sicherheit 

pd – Welche Strukturen braucht es künftig für die Gewährleistung der 

Sicherheit in der Schweiz? Wie werden die Kompetenzen verteilt? Um 

mögliche Szenarien zu erarbeiten, hat der Zentralvorstand des Verbandes 

Schweizerischer Polizei-Beamten (VSPB) eine Arbeitsgruppe lanciert, in 

der alle wichtigen Organisationen im Bereich Sicherheit des Service Pub-

lic vertreten sind.  

 

In der Schweiz sind verschiedene Beteiligte für die innere Sicherheit zuständig. 

Darum müssen sich alle Einsatzkräfte auf klare Regeln und Definitionen von 

Aufgaben und Kompetenzen stützen können. Egal ob Bund, Kantone oder Ge-

meinden, alle müssen sich vereint dem Kampf gegen die Kriminalität stellen. 

„Alle wichtigen Beteiligten an einen Tisch zu bringen war unser Ziel und das ist 

uns gelungen“, sagt Max Hofmann, Generalsekretär des VSPB, zufrieden und 

fügt hinzu: „Anlässlich der ersten Sitzung haben wir gemerkt, dass alle an die-

sem Meinungsaustausch sehr interessiert sind“. Die Arbeitsgruppe dient als 

Diskussionsplattform, in der die aktuelle Situation analysiert und mögliche Lö-

sungsansätze für eine adäquate Gestaltung der inneren Sicherheit erarbeitet 

werden. 

 

12. Forum „Innere Sicherheit“ zum Thema „Innere Sicherheit 2020“ 

Fragen und mögliche Zukunft-Szenarios der inneren Sicherheit werden auch 

am 12. Forum „Innere Sicherheit“ des VSPB, am 4. November 2011 im Kultur-

casino in Bern behandelt. Dieses bietet die einmalige Gelegenheit, mit hochka-

rätigen Experten über die künftigen Anforderungen und Strukturen der inneren 

Sicherheit zu diskutieren. Mit dabei sind Bundesrätin Simonetta Sommaruga, 

Regierungsrätin und Präsidentin der Konferenz der Kantonalen Justiz- und Po-

lizeidirektorinnen und –direktoren Karin Keller-Sutter, Pius Segmüller, Natio-

nalrat und ehemaliger Kommandant der Stadtpolizei Luzern, sowie Oberst 

Jacques Baud, ehemaliges Mitglied des strategischen Nachrichtendienstes, 



 

zurzeit Senior Policy and Doctrine Officer im Office of Military Affairs (Depart-

ment of Peacekeeping Operations DPKO) bei den Vereinten Nationen in New 

York. Sie werden anhand von Input-Referaten und einer Podiumsdiskussion 

verschiedene Aspekte der künftigen „Inneren Sicherheit“, aus ihrer jeweiligen 

Optik, beleuchten. Durch den Tag führt der erfahrene Journalist und Fernseh-

moderator Reto Brennwald. 

 

12. Forum „Innere Sicherheit“ des Verbandes Schweizerischer Polizei-Beamter, Freitag, 

4. November 2011 im Kulturcasino in Bern (9 bis 16.00 Uhr) Eintritt CHF 280.00 inkl. 

Lunch, Weitere Infos und Anmeldung: www.vspb.org 

 

Weitere Informationen erteilen gerne: 

Max Hofmann, Generalsekretär VSPB, Tel. 076 381 44 64 

Heinz Buttauer, Präsident VSPB, Tel. 076 433 16 28 


